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AmLsbLcrLL für öen HbercrmLsbezirk Weuenbürg.
so.  Jahrgang.

Neuenbürg , Samstag dm 15. März 1902.
Erschein! Montag » Mittwoch, Greitag und SamKtag. — Preis vierteljährlichI ^ 2v ^, monatlich 4o ^. durch die Post bezogen im Oberamtsbezirkviertelj. -tii 1.SÜ, monatlich 45 2/, außerhalb deS Bezirks vicrtelj. ^ 1.45. — Einrückungspreis für die Ispaltigc Zeile oder deren Raum 10 für ausw. Inserate 12^

RmtkiAes.

Die Frühjahrskontrolversammlungen
im Jahre 1902 finden im Kontrolbezirk Neuenbürg wie folgt statt:

Kontrolstation Neuenbürg am 1. April 10 Uhr vormittags beimneuen SchulhauS für die Gemeinden Birkenfeld» Schwann.
Kontrolstation Neuenbürg am I. April 2 Uhr nachmittags beim

neuen Schulhaus für die Gemeinden Gräfenhausen, Arnbach, Ottenhausen,Unterniebelsbach, Oberniebelsbach.
Kontrolstation Neuenbürg am 1. April 4 Uhr nachmittags beim

neuen Schulhaus für die Gemeinden Feldrennach, Conweiler, Dennach,
Waldreimach Engelsbrand.

Kontrolstation Neuenbürg am 2. April 8 Uhr vormittags beimneuen Schulhaus für die Gemeinden Neuenbürg, Höfen.
Kontrolstation Wildbad am 2. April 2 ' /§ Uhr nachmittags in der

Trinkhalle für die Gemeinden Enzklösterle Wildbad.
Kontrolstation Herrenalb am 3. April 2 Uhr nachmittags beim

KurhauLfür die Gemeinden Bernbach, Dobel, Herrenalb, Loffenau, Neusatz,Rothensol.
Kontrolstation Calmbach am 4. April 9 Uhr vormittags an derKirche für die Gemeinde Calmbach.
Kontrolstation Schömberg am 4. April 2 Uhr nachmittags beimRathaus für die Gemeinden Beinberg, Bieselsberg, Grunbach, Jgelsloch,Kapfenhardt, Langenbrand, Maisenbach, Oberlengenhardt, Salmbach,Schömberg, Schwarzenberg, Unterlengenhardt.
Zn den Kontrolversammlungen haben zu erscheinen:
Die Herren Offiziere. Sanitätsoffiziere und oberen Militärbeamtender Reserve und LandwehrI . Aufgebots, die Dispositionsurlauber, Reser¬visten und LauöwehrleuteI. Aufgebots einschließlich der Halbinvaliden,

sämtliche Ersatzreservisten, sowie die zur Disposition der Ersatzbehörden
entlassenen Mannschaften(einschließlich der zur Disposition der Ersatz¬
behörden entlassenen zeitig Halb- und Ganzinvaliden.)

Mannschaften der Jahresklasse 1890, welche in der Zeit vom 1.
April bis 30. September ins stehende Heer eingetreten sind, werden im
letzten Jahre ihrer Dienstpflicht in der Landwehr I. Aufgebots bei den
herbstkontrolversammlungen zur Landwehr II . überführt und sind von der
Teilnahme an den Frühjahrskontrolversammlungen dieses Jahrs entbunden,«selben haben vielmehr bei den Herbstkontrolversammlungen ds. Js . zuscheinen.

. Militärpässe nebst den darin befindlichen Kriegsbeorderungen bezw.Patznotizen, sowie Führungszeugnisse sind mit zur Stelle zu bringen.Stöcke, Schirme, Zigarren :c. sind vor Beginn der Kontrolversamm-Mg abzulegen.

^r ^ twntschuldiges Fehlen, sowie verspätetes Erscheinen wird mit Arrest
Anzug der Herren Offiziere. Sanitätsoffiziere und oberen Militär-Mviten der Reserve und der Landwehr:
Ueberrock oder Waffenrock und Mütze.
Calw, den 27. Februar 1902.

Kexirltskourrnando.
Vorstehendes ist in den Gemeinden durch die Ortsbehörden wieder¬

holt auf ortsübliche Weise bekannt zu geben.
Neuenbürg, den 6. März 1902. Königl. Oberamt.—. _ Kälber.

Kcrndrvevkskcrmrner Weutkingen.
Bekanntmachung,

betr. Gesellenprüfungen im Frühjahr 1902.
balim̂ Gesellenprüfungen werden im April oder Mai d. I . abge-o mr Prüfungen sind an Stelle der Lehrlingsprüfungen getreten,inbab,/ »L r- ^ der Gesellenprüfung nicht unterzieht, darf als Geschäfts-hindui-ck erst dann halten und anleiten, wenn er fünf Jahreoder in selbständig betrieben hat oder als Werkmeisterähnlicher Stellung thätig gewesen ist.

Prüfling hat 1) eine Arbeitsprobe und, soweit es dieg rdnung vorschreibt, auch ein Gesellenstück zu machen, wird

2) in seinen Fachkenntnisfen mündlich und 3) wenn er Gelegenheit hattesich die erforderlichen Kenntnisse zu erwerben, in der Buch- und Rech¬nungsführung mündlich und schriftlich geprüft.
Die Prüfungsordnung kann bei den Vorständen der gewerblichenVereinigungen und im Bureau der Kammer eingesehen werden.Es steht den Prüflingen frei, sich an der nächstgelegenengewerb¬lichen Fortbildungsschule auch in Deutscher Sprache, Rechnen und Zeichnen,sowie in anderen Schulfächern Prüfen zu lassen.
4. Prüfungsorte sind in der Regel die Oberamtsstädte. Findensich aber in einer andern Gemeinde mindestens vier Prüflinge aus dem¬selben Gewerbe oder aus nahe verwandten Gewerben, so werden sie dortgeprüft.
5.  Als Prüfungsorte für die Lehrlinge des O.A. Neuenbürg sindzunächst bestimmt:
a) Neuenbürg für die Bäcker, Metzger, Schneider, Schuhmacher,

Schreiner und Glaser, Sägmüller, Wagner
und Stellm. (Vorsitzenderd. Pr .- A.: Hr.
Seilermstr. Fr. Gollmer .)

„ Lehrlinge aus den hier nicht besonders ge¬
nannten Gewerben. (V. der Pr . - A.: Hr.
Seisensiedermstr. Gust. Schlatterer .)„ Getrcidemüller, Dreher, Buchdruckeru.Schrift¬
setzer. (V. d. Pr .-A.: Hr. Stadtpfarrer Höckh.)„ Gerber (V. d. Pr .-A.: Hr. Oberpräzeptorvr . Wagner .)

„ Holzbildhauer (V. d. Pr .-A.: Hr. Färber¬
meister Joh. Schanz ).

„ Brauer , Werkz.- und Messerschmiede(V. d.
Pr .-A.: Hr. Stadtschulth. Hartranft .)„ Feinmech.- , Kürschner, Hut- und Kappen¬
macher Photogr., Steinbildh. (V. d. Pr .-A.:Hr. Bäckermstr. A. Flamm er  sen .)

„ Handschuhmacher(V. d. Pr .-A.: Hr. Stadt-
baumstr. Sellmer .)

„ Konditoren, Seifensieder, Hafner, Schorn¬
steinfeger, Bürstenmacher, Korbmacher, Gold¬
arbeiter, Buchbinder (V. d. Pr .-A. : Hr.
Malermstr. Ehr. Fr . Fischle .)

,, Posamentenmacher(V. d. Pr .-A.: Hr. Zimmcr-
meisterK. Feßmann  ssn .)6. Anmeldeformulare sind unentgeltlich bei den gewerbl. Vereinigungenund vom Bureau der Kammer zu beziehen.

7. Die Anmeldung ist an den Vorsitzenden des zuständigen Prüfungs¬ausschusses(s. oben Punkt 5) spätestens bis 25. März d. I . einzureichen.Beizulegen sind: a) ein vom Prüfling selbst verfaßter und ge¬
schriebener Lebenslauf,

b) ein Lehrzeugnis oder Lehrbrief,
e) Zeugnisse über Fortbildungs-od.Fachschulbesuch.8. Alles Weitere wird den Angemeldeten von den Vorsitzenden derzuständigen Prüfungsausschüsse mitgeteilt.

Reutlingen, 6. März 1902.
Für die Handwerkskammer:

Der I. Vorsitzende: Der Sekretär:
Ehr. Fr . Fischle . Rud . Dietrich.

b) Calw

c) Nagold

ci) Alteusteig

ch Horb

k) Freudenstadt

g) Tübingen

b) Balingen

i) Reutlingen

ü) Nürtingen

Nie Herren Ortsvorjieher
werden beauftragt, vorstehendes in ortsüblicher Weise bekannt zu machen.Neuenbürg, den 7. März 1902. K. Oberamt.

i. V. Amtmann Knapp.
K. Amtsgericht Neuenbürg.

Bekanntmachung.
Der 44 Jahre alte verheiratete Bauer Johann Georg Burkhardtvon Jgelsloch O.,Ä. Neuenbürg ist durch Beschluß vom 14. März 1902auf Grund des K 6 Ziff. 3 B. G. B. entmündigt worden.
Neuenbürg,  14 . März 1902. Oberamtsrichter

D oder er.
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Nenenbür  g.

Au die Ortsbehörden für die Arbkitervkrßlheruug
betreffend die Aufbewahrung der Vorräte an Beitragsmarken für die

Invalidenversicherung.
Es ist die Wahrnehmung gemacht worden , daß die Beamten der

Ortsbehörden für die Arbeiterversicherung die Markenvorräte , welche sie
für die Ortsbehörde und diejenigen , welche sie für die Krankenpflege¬
versicherung und eventuell auch für die Vezirkskrankenkassen verwalten,
vielfach nicht getrennt aufbewahren . Die Ortsbehörden werden deshalb
darauf aufmerksam gemacht , daß die Markenvorräte der verschiedenen
Verwaltungen streng getrennt aufbewahrt werden müssen und daß Ent¬
lohnungen aus dem Vorrat der einen Verwaltung für die Zwecke der
anderen Verwaltung unstatthaft sind, auch haben die Beamten der Orts¬
behörden darauf zu sehen , daß Verwechslungen unter den verschiedenen
Markenbeständen möglichst vermieden werden.

Den 13 . März 1902 . K . Oberamt.
Kälber.

Revier Langenbrand.

Stangen- und Krnghotr-Uerkanf
am Montag  den 24 . März , vormittags 10 Hlkr

im „Ochsen" in Höfen  und zwar Stangen ans Staatswald III . 7 Hohen¬
acker; IV . Hengstberg , 6 Ob . Förtelberg , 12 Hohriß . 30 Sauwinkel:

Baustangen St . : 720 I ., 510 II ., 197 III ., 36 IV . Kl .,
Hagstangen St . : 76 I ., 587 II ., 838 III ., 275 IV . Kl .,
Hopfenstangen St . : 1263 1., 2373 11 , 770 III ., 1420 11"/, 2065

V. Kl ..
Rebstecken St . : 5420 I ., 2630 11. Kl . und 1430 Bohnenstecken.
Brennholz aus III . Hnndsthal : 10 Höfenerweg . 17 Unt . und 22

Ob . Weinsteige , 21 Heinersgärtle ; IV . Hengstberg . 6 Ob . Förtelberg und
9 Lienzhalde:

Rm . : 1 Nadelholzprügcl , Anbruch : 26 Laubholz , 167 Nadelholz.

Kekanutmachuug.
betreffend die Erhebung eines örtlichen Zuschlags zur Umsatzsteuer durch

die hiesige Stadtgemeinde.
Nachdem die hiesigen bürgerlichen Kollegien unter dem 19 . Februar

d. I . beschlossen haben , den seither erhobenen örtlichen Zuschlag zur
Umsatzsteuer von Grundstücken im Betrag von fünfzig Pfennig von je
einhundert Mark des der staatlichen Umsatzsteuer unterliegenden Kaufpreises
oder des Wertes der denselben vertretenden Gegenleistung bi4 31 . März
1905 fort zu erheben und dieser Beschluß durch hohen Erlaß der K. Mini¬
sterien des Innern und der Finanzen vom 6. März 1902 Ziff . 3828 ge
nehmigt worden ist, so wird dies hiemit zur Nachachtung bekannt gemacht.

Den 13 . März 1902 . Gemeinderat:
Vorstand Bätzner.

Hol ; - Versteigerung.
Großh . Forstamt Mittelberg (Ettlingen ) versteigert

Montag , 17 . Mäz 1002
mittags 12 Uhr in der Marxzeller Mühle aus dem Groß -Klosterwald
(Abt . 26 , 27 , 64 und 65 ) mit guter Abfuhr nach dem Bahnhof Marxzell:
916 Ster buchene , 52 Ster gemischte, 58 Ster tannene und forlene
Scheiter , 546 Ster buchene , 115 Ster gemischte, 29 Ster meist forlene
Scheiter , 225 Stück gemischte Prügel - und 7490 Stück meist buchene
Normalwellen . Mehrere Lose Schlagabraum und unaufbereitetes Stoäholz.

Donnerstag den 20 . März 1002
vormittags 10 Uhr in der Bergschmiede im Holzbachthal aus den Distriften
Tannwald und Maisenbach mit guter Abfuhr nach der Maisenbachstraße:
8 buchene Klötze, 62 Ster buchene, 1584 Ster tannene und forlene Scheiter
und 136 Ster meist forlene Prügel.

Die Forstwarte Schnurr in Marxzell und Fluderer  in Schieiberg
zeigen das Holz auf Verlangen vor.

tzttkms»iWWgkl
. i, . .. Den i ^ März 1902.

Gemeindcrat.

Neuenbürg.
Die Erneuerung des

Oelsarb-Anstrichs
am Aenheren des Bezirkskranken-

hanses
wird am nächsten

Montag den 17 . März 1902,
vormittags 11 ' 2 Uhr

auf der Amtspflegekanzlei im öffent¬
lichen Abstrcich vergeben.

Der Kostcnvoranschlag liegt eben¬
daselbst zur Einsicht auf.

Den 15. März 1902.
Oberamtspflege.

K ü b l e r.

W i I d b a d.

Zwangs Versteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die auf hiesiger Markuna

gelegenen, im Grundbuchheft Nr . 38 Abt . 1 Nr . 1— 3 zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvcrmerks auf den Namen des Johann
Friedrich Haag , Holzhauers in Sprollenhaus und seiner Ehefrau
Rosine Friedrike , geb. Klaiber eingetragenen Grundstücke:

Geb . Nr . 16 Die Hälfte an 3 ar 67 gm Wohnhaus , Schuppen
Streuhütte , Bienenstand und Hofraum zu Sprollen¬
haus im unteren Feld,

Schätzungswert 2000 ^
Parz . Nr . 1457/2 13 ar 80 gm Acker beim Sprollenhaus in,

oberen Feld,
Schätzungswert 400 ^

Parz . Nr . 1455/3 28 , 60 „ Acker und Wiese daselbst in, !
unteren Feld,

Schätzungswert 900 ^
om Samstag den 3 . Mai 18V2,

vormittags 10 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad , Kanzlei des Unterzeichneten versteigert werden.

Jeder Bieter hat für den Kaufpreis einen tüchtigen Bürgen zu stellen.
Unbekannte Steigerer haben sich durch Vermögenszeugnisse neuesten Datums
auszuweisen.

Der Bersteigerungsvermerk ist am 12 . Aug . 1901 in das Grundbuch
eingetragen.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Berfteigerungsiermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten «
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs-
erlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachge¬
setzt werden.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegeustehendes Recht
haben , werden aufgesordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuftihren,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt.

Den 13 . März 1902 . Kommissär:
Grundbuchbeamter Bätzner.

Stuttgart.

Breniilioljlieferung.
Wir bedürfen

2WV Rm. weißtannenes und
15VV „ ftchtenes

srischgeschlagenes , 2 - und 4 spaltiges Scheiterholz . Dasselbe soll in
Partien von mindestens 200 Rm . vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen können bei Unterzeichneter Verwaltung
eingesehen, oder von derselben bezogen werden.

Angebote unter Preisangabe mit der Aufschrift „Brennholzlieferung'
wollen spätestens bis 20 . März d. I ., mittags 12 Uhr hieher eingereicht
werden.

Den 10 . März 1902.

Stadt . Armendeschaftigungs -Anstalt.
Ottenhausen.

Kolz -WerKeruf.
Aus den Gemeindewaldungen Ottenhausen , Abteilung Birkbusch,

Kohlplatte und Wolfsbusch kommt zum Verkauf und zwar:
Starnrnhokz:

am Donnerstag den 20 . d. M.
25 Stück Eichen und Eichenabschnitte,
79 „ Wagner -Eichlen,

216 „ forchene Lang - und Klotzholz -Stämme . !
Gemeindewald Rudmersbach:

1 Eiche,
14 Wagner -Eichlen,

136 forchene Lang - und Klotz-Stämme.
Brennholz:

am Freitag den 21 . d. M.
338 Rm . Eichen -, Buchen - und Forchenholz.
Die Zusammenkunft bezüglich des Stamm - und Brennholz -Verkaufs

findet je morgens '/ 2O Uhr beim Rathaus hier , bezüglich des voll
Rudmersbach je nachmittags 4 Uhr auf der Hochmühle statt.

Der Verkauf des sämtlichen Stammholzes und des Brennholzes von
Ottenhausen findet an Ort und Stelle , des Brennholzes von Rudmers¬
bach dagegen auf der Hochmühle statt , das letztere zeigt Waldhüter Kiefer
eine halbe Stunde vor dem Verkauf vor.

Auszüge aus dem Aufnahme -Berkaufs -Register wollen bei Wald¬
meister Kiefer  hier und Waldmeister Ganzhorn  in Rudmersbach be¬
stellt werden.

Den 12 . März 1902 . Schultheißenamt:
Keßler.

DUHMMUr » .
Am Dienstag den 18 . ds . Mts .,

vormittags 9 Uhr
kommt auf Bahnhof Wildbad  eine
große Anzahl abgängiger Eisenbahn¬
schwellen im öffentlichen Anfstreich
zum Verkauf , wozu Liebhaber cin-
geladen werden.

Neuenbürg , den 15 . März 1902.

K. Bahnmeisterei.
Gräfenhausen.

Die Herstellung
laufende Meter

von ca. 150

Feldmauer.
wird am Montag den 17 . l. Mts.
veraccordiert.

sämtlich ei
in
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Ziegel , Strangs
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Sorten feuerfest«
Auf Wunsch

geliefert.

Bau um

Schw
Ir

Z« i>P«Mr
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abends
1 Pferd (Rapp,
schneidmaschine,
1 Sopha und
Holzschlitten
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steigert, wozu Kau
laden werden.

Zusammenkunft
Gerichtsvollzieh



I, Llledsenm-tvliör,
8säLI18plLl2.

«ttii Uunitiv«8-U«»r1>iiii8
empfiehlt sein großes Lager in:

Drillingen, Küchsfirnten» Kirsch- und
Scheibenbüchsen

aller Art von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung, sowie

sämtlichen Jagd-Uten Men und Gerätschaften
in großer Auswahl zu billigsten Preisen.

AM" Reparaturen werden prompt und bill ig ausgefüh rt._

F 'rLiLL VarbLL,
irrr » « n1 < i iivln » < >t in 8»t l » n » nn

empfiehlt waggonweise ab Fabrik, ab Bahnhof Neuenbürg und im Einzel¬
verkauf ab Lager in Schwann oder Bahnhof Neuenbürg:

Ik. Mannheimer Portlandcement, Sackkalk, Gyps, abgelöschten
weißen Kalk, Doppelsalzziegel, (Patent Ludowici) gewöhnt.
Ziegel, Strangfalzziegel, Glasziegel, Schwemmsteine 12, 14
und 16 cm breit, gew. rote Backsteine, halbsaubere und saubere
Maschinensteine, sowie weiße geeignet zu Faeaden, Kaminsteine,
Hourdis, geeignet zu Keller und Stalldecken, Steinzeug- und
Cementröhren in allen Lichtweitenu. Dimensionen, Kaininaufsätze,
Thonplüttchen(nach Muster) für Küche und Hausflur, verschiedene
Sorten feuerfeste Backsteine und Platten.

Aus Wunsch werden sämtliche Baumaterialien franko ins Haus
geliefert.

Fortsetzung des Ausverkaufs
aus der

Llttckursmssse
von

»»

Montag, Dienstag und Mittwoch
den 17., 18. und 19. März

DW - Große -MU

Rester-Ausveckausstagc
in Kleiderstoffen,

Baumlvollwarenu. Aussteuer-Artikeln
G mit 25—501« Rabatt. G

Schwann.
Im

ZMUWöllftttcküngSMge
werden am Dienstag den 18. d. M.,

abends 6 Uhr
1 Pferd (Rapp, Stute), 1 Futter-
chneidmaschine, 1 Faß 317 Liter,
1 Sopha und ein Zweispänner-
Holzjchütten

gegen Barzahlung öffentlich ver¬
lagert, wozu Kaufsliebhaber cinqe-wden werden.

Zusammenkunft beim Rathaus.
Gerichtsvollzieher Schußler.

Neuenbürg.
Einen ordentlichen

Lehrling

Neuenbürg.
l-u/

ungarnierte von 70 'Afg -,
garnierte von 1 Wk . 40,

von KO ch an,
sowie

finden Sie in größter Auswahl bei

I'iau I.0UL8Kküdrer,
Wildbaderstr. 186.

sucht
G. Schuon

Tapezier- und Möbelgeschäft.

k, VmiWli!
u. s. w. werden rasch und billig an¬
gefertigt, auch die Ausführung ganzer
Bauten übernommen.

Baugeschäst Wildbad.

Käröerei und chemische Wasch¬
anstalt

VMvsrlllpp , i8tMtxwt>
kiULlkill? ior2itöim.

Iikopolästrasss 10.
Daselbst Annahmestelle der Federn-

färberci und Waschereiv. Geschw.
Zimmermaun, Stuttgart.

Neue, schwarze Federnu. Siraußen-
federnboas auf Lager. _ _

Krirna italienifcHe

gyuyner,
garantiert gesunde Ware, hat Preis¬
wert zu verkaufen
^Ä «ltk8Ir » nvirtI »Äl,Geflügelhg.

W i l d b a d.
Einen 18 Monate alten Simmen-

thaler

Karren
für guten Ritt garantiert, sowie

2 Kiihr samt Kälber
setzt dem Verkauf aus

Harter zum Enzhof.

WcrlehrliW-Gtsilch.
Ein kräftiger Junge aus ordent¬

licher Familie wird unter günstigen
Bedingungen in die Lehre genommen.
Tüchtige Ausbildung, sowie gute Be¬
handlung wird zugesichert.

Ernst Ncuweiler, Bäckerei,
Lammstr. Nr. 9, Pforzheim.

Streng reelle und billigste BezugsquelleI
Ja mehr als iso oo» Familien im GebraucheI

OAnsvfellsrn,
SInscdaunenu . alle anderen Sorten Bcti-
federn. Neuheit u. beste Reinigung garantlrti
Preiiw . Bettscdrrn p. Pfund für 0,80;
I, ««. Prima Halbdaune» i .eo ; t .80. Polar¬
federn: hatbweiß 8. weiß 8,50. Silberweiße
Bbnfc»u. SchwanenfedernS; S.5V; 4 ; 5. Echt
chinef. Ganzdaunen 8,50: S. Polardaunen s;
4 ; Jedes belieb. Ouanium zollfrei g»g.
NachnahmeI Zurücknahme auf unsere KostenI

kee!mL6o .«°rf°rao
^ 1424 In Westfalen.
> DM- Proben und Preislisten, auch llbcr
I kevtatock« und r. rtlg « vehtaa loftenfrel.
I Angabe her

erwünschtj

Jeder Konfirmand erhält
ein Geschenk.

LonkirmsuäkL-
Stiefel besonders billig. Alle anderen
la . Schnhwarcn unter voller Garantie
für gutes Tragen , besser oder billiger als
jede Konkurrenz. Schweres und leichtes
Tchuhmerk jeder Art.
Liv« MÄnÄIv ' 8 Schuhfabriklager,

Dcimlingstraße, Ecke Marktplatz,k tvr /.>>e,ii».
Neparatnren werden gutu. billig gemacht.

Kiwlsv Lllöäler
Schuhmacher» Neuenbürg.

Bringe hiedurch mein Lager in

8ekllkvsren
von den einfachsten bis zu den feinsten
Sorten in empfehlende Erinnerung.

Mache hauptsächlich auf meine
Goodyear - Welt -Schuhwaren
in Box-Kalb-, Ehevreaux- und Kalb¬
leder aufmerksam und sichere reelle
Bedienung zu.

Konfir-
rnanden-
Stiefel

m
schönster

Auswahl!

>Wize
kreise

^7

GGGGSGGGGGGG
Ein einfaches, solides

Mädchen
für den Laden Pr. 1. April gesucht.

C. Kiedaisch Wtw.,
Delikatessenhandlung, Pforzheim.

Neuenbürg.
Unter Preis.

2 vollständige, neue Betten , so¬
wie eine Partie Lodenjuppe « in
allen Größen sind zu verkaufen.

Wilhelm Fieß.
Wegen Platzmangels verkaufe ich

ein älteres
Planum

sehr billig. (Sehr geeignet für An¬
fänger.)

Neuenbürg. Zul. Mauser.
Ca. 30 Ztr . gut cingebrachtes

Heu und Oehlnd
hat zu verkaufen

Karl Wurster, Säger
in Höfen.

O b e r n h a u s cn.
Ca. 30 Ztr . gut cingebrachtes

Heu.
hat zu verkaufen

Fr . Becht.
Schon

LIIvs prodivri
und herausgesunden, daß

6ii !' ! Slill 's U'
8pitrve§eril;k-

LrusIdoudoirL
SSW" die allerbesten"ML

Hausmittel geg. jcd. Husten, Heiser¬
keit, Katarrh , Verschleimung etc.,
und nur echt in Paketen L 10, 20
und 40 Pfg . , also uivlit oLvir

j ausgewogen , zu haben sind in
l Neuenbürg  bei ; C Büxen¬

stein , Condilor, F . Rall ; Dobel,
Gottfried König , Gemeinde-

! Pfleger; Herrenalb  bei : B.
. Brosins » Condilor; Loffenau,

C. F . Schweikhardt.
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Ein unabweisbares Bedürfnis
ist in jedem Haushalt ein guter Kaffeezusatz. Alle Anforderungen, die man an einen solchen stellen muß, erfüllt KathreinersMalzkaffee. Er hat wirkliches Kaffee-Aroma, schmeckt delikat und bekömmt ausgezeichnet Man verlange aber stets den ächtenKathreiners Kneipp-Malzkaffee in Packeten.

Calmbach.
Ein jüngerer

Arbeiter
findet sofort dauernde Arbeit bei

W. Ohngemach sen .,
Schreiner u. Glaser.

Neuenbürg.
Einen kräftigen

Jungen.
welcher die Wagnerei erlernen will,
nimmt in die Lehre

I . Mayer, Wagner.

Gräfenhausen.

Gesucht
werden Steinbrecher und Tag¬
löhner bei hohem Lohne und
dauernder Beschäftigung

Steinhauermstr. Aug. Gerhard.

Neuenbürg.
Ein ordentlicher

welcher das Schuhmacherhandwerk
zu erlernen wünscht, wird ange¬nommen.

Karl Reutter, Schuhmachern:.

Neuenbürg.
Zimmer zu vermieten,

ein großes, unmöbliertes, samt Koch-
osen, sowie Keller und Speicheranteil-,

daselbst-
2 kleine, möblierte Zimmer an zwei
solide Herrn.

Gasthausz. Adler
Friedr. Burghard.

2 tüchtige Säger
für Bollgatter, können bei hohem
Lohn sofort  eintreten.

A . Iieiker,
Sägewerk Würmthal.

Ca. 30 Ztr . gut eingebrachtes
Heu rr. Oehmd

hat zu verkaufen.
Wilh. Balzrr Wtw., Grabenstr. 4g.

Neuenbürg.
Hottesdienüe

am Sonntag Judika , den 16. März:
Predigt vorm. 10 Uhr (Hebr. 9, II- 15.

Lied Nr . 156) : Dekan Uhl.
(Kollekte für Pflugfelden und Beihingen.)
Christenlehre nachm. 1Uhr  für die

Töchter (Entlassung des älteren Jahr-gangs) : Stadtvikar Fleck.
Freitag , den 21. März, vorm. 10 UhrVorbereitung und Beichte für die Abend,

mahlsgäste des Palmsonntag.
Aus Stadt, Bezirk und Umgebung.

** Neusatz,  12 . März. Am vergangenen
Sonntag feierten Herr Schultheiß Knöller
sein 25jähriges und dessen Bruder, Gemeinde¬
pfleger Knöller , sein ZOjähriges Dienstjubiläum.Aus diesem festlichen Anlaß brachte der hiesige
Gesangverein am Vorabend beiden Jubilarenein Ständchen. Morgens um 6 Uhr Tagwache
und Böllerschüsse. Der Geistliche, die bürger¬
lichen Kollegien, der Gesangverein, die Militär¬
vereine von hier und Rothensol holten im Festzug
die beiden Jubilare in ihrer Wohnung ins
Gasthaus zur Sonne ab, wo das wohlzubereitete
Festessen stattfand, vor dessen Beginn die Fest¬
geschenke überreicht wurden. Zunächst übergab
Gemeinderat Wacker namens der bürgerlichen
Kollegien eine in Dreifarbendruck ausgeführte
Ehrenbürgerrechtsurkunde, alsdann Gemeinderat
W. Fr . Knöller einen prächtigen Schreib¬
tisch und eine schöne goldene Kette von der Ge¬meinde, Pfarrer Mayer ein Christusbild vom
Gesamtkirchengemeinderat, Schultheiß Allinger
von den Schultheißen der Klostergemeindeneinen
Sessel und GemeinderatK. Fr . Knöller dem
Gemeindepfleger Knöller einen schönen Regulator,
je mit entsprechenden Worten des Dankes undmit herzlichen Glückwünschen. Während des
Festessens erhob sich Hr. Pfarrer Mayer -Dobel
zum ersten freudig begrüßten Trinkspruch. Nach¬
dem Redner zuerst die zahlreich erschienenen Gäste
von nah und fern begrüßt hatte, feierte er die
Jubilare in einer längeren, trefflichen Ansprache,
denselben die herzlichsten Glückwünsche darbringend.
Das schöne Amt eines Ortsvorstehers erhalte
seiner Natur nach seinen Mann rüstig, in immer
lebendiger gesunder Bewegung aller seiner Kräfte,und wie es einen ganzen Mann erfordere, so
erfülle es auch einen solchen, wenn er die Früchte
seiner Thätigkeit sehe, mit tiefinnerster Befriedig¬
ung, wie sie der Jubilar heute empfinden dürfe,den ein selten festes Band gegenseitigen Ver¬trauens mit seiner Gemeinde verknüpfe. Die
beiden in Arbeit und Ehre so eng verbundenen
Brüder mögen den festlichen Tag hinnehmen als
ein wertvolles Lebensgeschenk, aus dem sie neue
Kraft und Freudigkeit zum weiteren Wirken im
Segen an ihrer Gemeinde schöpfen. Nach dieser
Rede erhob sich Herr Oberamtmann Kälber
und gab zunächst aktenmäßige Mitteilungen überdie Schultheißenwahl, aus welcher Schultheiß
Knöller nach dem damaligen System der sogen.
Strohmänner mit 50 Stimmen hervorging. Als
er die Annahme der Wahl erklären sollte, bat
er sich eine Stunde Bedenkzeit aus , was ein
Zeichen davon ist, daß er mit Bedacht diesen
wichtigen Schritt in seinem Leben that. Schult¬
heiß Knöller. so führte er aus , sei ein Orts¬
vorsteher von hervorragenden Eigenschaften ge¬
worden, der bald gezeigt habe, daß er nicht nur
mit der Kelle, sondern auch mit der Feder
hantieren könne. Bald habe er sich nicht nur

in der Gemeinde, sondern auch im ganzen Bezirk
als tüchtiger, zuverlässiger Mann erwiesen.
Gemeindepfleger Knöller habe sein Amt stets
pünktlich und gewissenhaft versehen. Nach den
Beifallskundgebungen auf diese Rede sprach Herr
Stadtschultheiß Bätzner von Wildbad im Namen
vom Amtsversammlungsausschuß und vom Be¬
zirkskriegerverein, hob die Zuverlässigkeit Knüllers
in beiden Zweigen rühmlich hervor und redete
in seiner gewandten Weise noch mit drastischen
Belegen und originellen Ausdrücken von den
Leiden und Freuden eines Ortsvorstehers. Ge¬
meinderat Müller verlas eine wohlgesetzte Dank¬
adresse für Schultheiß Knöller. Herr Schultheiß
Allinger hob die Verdienste des Jubilars um
seine Gemeinde hervor, die ihm den wohlverdienten
Ehrenbürgerbrief eintrugen, rühmte sein schönes
Familienleben und seine Kollegialität. Auch der
Pünktlichkeit des Gemeindepflegers zollte er seine
Anerkennung. Schullehrer Kraft  von Grasen-
Hausen, früher in Neusatz, wies darauf hin, wie
Schultheiß Knöller sein Amt hauptsächlich darum
so musterhaft geführt habe, weil seine treue
Gattin den größten Teil der Feldgeschäfte besorgt
und den größten Teil der Erziehung der Kinder
übernommen habe; sie verdiene es, daß auch
ihrer heute in Ehren gedacht werde. Der Lehrer
des Orts , H. Temmler , feierte den Ortsvor¬
stand als aufrichtigen Freund von Schule und
Lehrer, was er stets durch bereitwilliges Ent¬
gegenkommen und herzliches Wohlwollen, gepaart
mit aufrichtigem Verständnis, bekunde. Herr
Sonnenwirt Kramer von Dobel zählte in
poetischer Form die hervorragendsten Leistungen
des Ortsvorstehers aus. Hierauf wurde eine
große Anzahl eingelaufener Glückwünsche von
Herrn Pfarrer Mayer verlesen. Wir nennen
unter diesen die Schreiben von: Regierungs¬
direktorv. Nestle-Stuttgart , Ministerialrat Hof¬
mann- Stuttgart , Regierungsrat Maier - Ulm,
Regierungsrat Pfleiderer-Stuttgart, Oberforstrat
Graf v. Uxkull- Kirchheimu./T ., Dekan Uhl,
Oberamtsrichter Doderer, Oberamtsrichter
Lägeler-Leonberg, Regierungsassess.Zeller-Stutt-
gart, Amtmann Dr. Göbel-Stuttgart , Amtmann
Knapp, Gerichtsnotar Fehleisen, Bezirksnolar
Oberdörfer. Privatier Zeltmann  aus Neuen¬
bürg erzählte in launischen Worten von den
Sitzungen, die er mit dem Jubilar , Hr. Schult¬
heiß Knöller, zwecks Förderung ihrer „Arbeiten
im Weinberg" gehalten habe. Stadtschultheiß
Bätzner berührte den Durst der Ortsvorsteher,der nach dem Sprichwort immer vor dem Ge¬
schäft komme. Schullehrer Jacob  von Dobel
widmete Schultheiß Knöller 25 Reime aus seinem
Leben und Wirken. Nun erhob sich Schultheiß
Knöller , um in gerührten Worten allen An¬
wesenden und insbesondere der Gemeinde und
andern Spendern für die wertvollen Angebinde,
sowie den geehrten Rednern seinen herzlichsten
Dank auszusprechen. Es soll dies alles ihm ein
Ansporn sein zu fernerem freudigem Wirken für

Gemeinde und Bezirk. Ebenso gab Gemeinde¬
pfleger Knöller  seinem Dank in herzlichen
Worten Ausdruck. Zur Abwechslung trug derGesangverein einige Lieder vor und belebte
namentlich die gesellige Unterhaltung am Abend
des Festtags, wo die Bürger von hier mit
Frauen noch bei den Jubilaren und ihren An¬
gehörigen die Festfreuden teilten. — Die Schul¬
jugend wurde an dem seltenen Festtage vom
Jubilar , Schultheiß Knöller, mit Bretzeln erfreut.

Neuenbürg,  13 . März. (Korr.) Letzten
Sonntag hielten die Turner des Enz - Nagold-
gaus in Calw  die schon im Herbst fällige
Gauversammlnng  ab . Nach Feststellung der
Präsenzliste begrüßte Vorstand Staudenmeyer
die Erschienenen und teilte die Gründe mit, die
ihn immer wieder von der Einberufung des Gan-
tags abschen ließen. Die Zahl der Vereinsmt-
glieder hat sich im abgelaufenen Jahr von IW
auf 1257, die der aktiven Turner von 498 ms
528 gehoben; das Gauvermögen beträgt 265 F!
Einen auf turnerischem Gebiet zu verzeichnenden
Rückgang der Erfolge erklärte der Gauturnwart
in seinem Bericht durch den vorgeschriebencn
Wechsel der Geräte beim Preistnrnen , dem er
durch Ausgabe einer Zusammenstellung von ge¬
eigneten Hebungen für jedes Geräte zu begegnen
suche. Sache des technischen Ausschusses sei es
daun, die Ausführung in den einzelnen Vereinen
zu überwachen. Mit Ausnahme  der Vereine
Dennach , Schömberg , Ebhausen  und Alt¬
burg  zählt der Gau nunmehr deren 22, infolge¬
dessen ein Antrag auf Ergänzung des bisher
sünsköpfigen Ausschusses durch einen Schriftwart
und ein weiteres Mitglied einstimmig Annahme
fand. Die Frage der Haftpflichtversicher¬
ung  der Vereine seitens des Gaus oder des
Kreises Schwaben wurde dem Ausschuß zu
weiterer Behandlung übergeben. Den Wett-
turn liegen  sollen künftig bei Teilnahme von75, 60, 45 und 30°/» der aktiven Turner 5,4,
3 und 2 Punkte gutgeschrieben werden und jeder
mit einem Preis bedachten Diplom mit Kranz
verliehen werden. Im Einzelpreisturnen
wird beim nächsten Gaufest erstmals eine Wert¬
ung einer pflichtmäßigen und selbstgewählten
Uebung mit je 10 Punkten probeweise zur An¬
wendung kommen. Zum Schluß brachten die
Wahlen eine gänzliche Verlegung der Gau¬
leitung  vom Nagold- ins Enzthal  mit seinen
14 Vereinen, so daß Vorstand Vogt, Schrift-
wart Vollmer, Turnwart Ferenbach in Neuen¬
bürg, der Kassier Rieger in Birkenfeld und die
3 weiteren Ausschußmitglieder Karrer, Haidt, Götz
in Wildbad, Calmbachu. Engelsbrand ihren Sitz
haben. Mögen die Turner des Enz- u. Nagold-
thales auch nach dieser, der naturgemäßen Ent¬
wicklung entsprungenen, Verschiebung sich künftig
einig finden in rastlosem Vorwärtsstreben und in
gemeinsamem friedlichen Wettstreit schon auf dem
diesjährigen Gauturnfest in Calmbach.

IM - Mit einer Beilage . - Wik
Rebellion , Druck und Verlag von C. Mseh  in Neuenbürg
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